Literariſcher Anzeiger zum Kirchenblatt. 


IX. Jahrgang. 


17. 


1843. 


Bei Ferdinand Hirt in Breslau, Ratibor und Pleß ſind 
erſchienen und vorräthig in jeder guten Buchhandlung Schleſiens: 
Predigten 
auf alle Sonntage des katholiſchen Kirchenjahres 
gehalten in der Domkirche zu Breslau 
„ von 


Förſter, 
Domherrn, Domprediger, Fürſtbiſchoͤflichem Vicariatsamts- und 
Conſiſtorial⸗Rathe. 
n zwei unzertrennbaren Bänden. 
Gr. 8. Elegant broſch. Preis 3 Rthlr. 22 Sgr. 6 Pf. 


Ferner ſind in demſelben Verlage erſchienen: 
Baltzer, Joh. Bapt., Dr., und Profeſſor, Beitraͤge zur Ver⸗ 
mittelung eines richtigen Urtheils uͤber Katholicismus und Pro⸗ 
teſtantismus. Ites Heft Gr. 8. Geheftet. 1 Rthlr. 10 Sgr. 


Elpelt, Franz Xaver, katholiſcher Pfarrer zu Wanſen. Chriſt⸗ 
katholiſches Krankenbuch. Gebete und Betrachtungen fuͤr Kranke 
und deren Pfleger, ſo wie fuͤr Seelſorger bei Ausſpendung der 
heil. Sterbe-Sa ramente. Ein Erholungs- und Andachtsbuch. 
Mit geiſtlicher Approbation. Nebſt 1 Titelkupfer nach Koska's 
Originalzeichnung. 8. Elegant geheftet 15 Sgr. 


Katholiſches Meßbüchlein nebſt einem Anhange von Meß⸗ 
liedern 16. Gebunden 3 Sgr. 


Katolicki Kancyonal albo Zbiör naypotrzebniey- 
szych Piesni i litaniy pod czas koscielnego nabocZenstwa, 


Elpelt, Franz Xaver, kathol. Pfarrer zu Wanſen. Des heil. 
Vincentius von Lerin Ermahnungsbuch, ſein Leben und ſeine 
Lehre. Zur Befeſtigung und Beförderung des chriſtkatholiſchen 
Glaubens. Mit Genehmigung des hohen fuͤrſtbiſchoͤflichen 
Vicariatsamtes 8. Geheftet. 15 Sgr. 


Katholiſche Lieder und Litaneien fuͤr den Lauf des Kir⸗ 
chenjahres. Auf Veranlaſſung einer hochw. geiſtl. Behörde 
Breslau's herausgegeben vom Domherrn und Domprediger 

„Förſter und dem verewigten Muſikdirektor und Domorga⸗ 
niſten Wolf. Ausgabe mit Melodien, Preis innerhalb Schle⸗ 
ſien 4 Sgr., in Partien 3 Sgr. netto. Ausgabe ohne Melodien, 
Preis innerhalb Schleſiens 3 Sgr., in Partien 2 Sgr. netto. 


Im Verlage von G. J. Manz in Regensburg iſt erſchienen, 
und durch alle Buchhandlungen (durch 2uderholz und die uebrigen in 
Breslau) zu beziehen: £ a 
Gaume, J., die katholiſche Religionslehre nach ihrem 

ganzen Umfange; oder hiſtoriſche, dogmatiſche, mora⸗ 
liſche u. liturgiſche Darſtellung der Religion von Anbe⸗ 
ginn der Welt bis auf unſere Tage. Nach der ſechsten Ausgabe 
des franzoͤſiſchen Originals uͤberſetzt. Mit einem Vorwort von 
K. Zwickenpflug. 2. Bd. gr. 8. Velinp. geh. 1 Thlr. 


Die angezeigten Werke ſind in der Buchhandlung G. P. Aderholz in Breslau zu haben. 


Der Ueberſetzer ſagt unter Anderm im Vorworte: „Der Gewinn von 
dieſem Werke, das vielleicht einzig in ſeiner Art, iſt unfehlbar: Gruͤndliche 
und lebendige Kenntniß der katholiſchen Kirche und ihrer Lehre, und die 
unausbleibliche Folge davon, treues, unverbrüchliches Feſthalten an der Kirche 
und ihrer Lehre. Das auch iſt die ausdruͤckliche Abſicht des Verfaſſers: 


Beharrlichkeit und lebendigthaͤtige Gliedſchaft an der Kirche. Seine 

Meiſterſchaft hat er dadurch unbeſtreitbar beurkundet, daß er die rechten 

Mittel zum heiligen Zwecke wählte und geſchickt handhabte. Man leſe nur, 

befangen oder unbefangen, wie der hochwuͤrdige Verf. feine Aufgabe geloͤſt 

hat, und an bleibendem Gewinne wird es auf keiner Seite fehlen.“ 

Maßl, Fr. X., Erklärung der heil. Schriften des 
N. Teſtamentes nach den h. Vätern u. a. gelehrten u. from⸗ 
men aͤlteren und neueren Schriftauslegern u. kathol. Schrift⸗ 
ſtellern zum Nutzen u. Frommen für Seelſorger, Prediger, Ka⸗ 
techeten, Lehrer u. fuͤr alle Freunde der Schriftbetrachtung bear⸗ 
beitet u. mit einem vollſt. Sachregiſter u. einer entſprechenden 
deutſchen Concordanz verbunden. Ir Bd. 1. Abth. Die Briefe 
an die Galater u. Ephefier, gr. 8. geh. 4 Rthlr 


In der Laupp'ſchen Buchhandlung in Tübingen iſt erſchi 
und in Breslau zu haben bei G. P. Aderholz: a Bene 


Betrachtungen 
über 
ſammtliehe Evangelien der Faſten 
mit Einſchluß der Leidensgeſchichte. 
Fuͤr Seelſorger und jeden chriſtlichen Leſer. 
5 f 


Von 
D. Johann Baptiſt Hirſcher. 
Siebente, neu durchgeſehene Auflage, 
Gr 8. Preis 1 Kthlr. 4 Gr. 


In der Krüll'ſchen Univerſ.⸗Buchhandlung in La ind 
erſchienen und in Breslau bei G. P. Lrderholz zu Ah 13 


Lehre vom römiſchen Choralgeſange. Zum Gebrauche 
für Seminarien, Geiſtliche, Schullehrer und Choraliſten. Her⸗ 
ausgegeben von F. J. Vilſecker. te verbeſſerte und ver⸗ 
mehrte Auflage. Gr. 8. Velin; in Umſchlag geheftet 48 kr. 
rhein. oder 12 Ggr. Pr. Cour. 


Ad matutinum in nativitate Domini Editio 
nova Chorali cantu Romano aucta per Vilsecker. gr. 8. 
Velinpapier in Umſchlag geh. 36 kr. rhein. od. IGr, Pr. Cour. 

Durch vielſeitige Aufford er Hochwuͤrdigen H. H. Geiſtli⸗ 
chen und Seng nl 5 dich le Lahange 9 > 

Ad Laudes et Hores in Nativitate Domini etc, per 
F. J. Vilsecker. Velinpapier in Umſchlag geheftet. 
12 kr. rhein. oder 3 Gr. Pr. Cour. 

Es wurde beim Drucke jedoch die Einrichtung getroffen, daß dieſelben 
auch einzeln angekauft werden können. 


Ferner: 

Officium Defunctorum. Genau verfaßt nach dem roͤmi⸗ 
ſchen Directorium von F. J. Vilsecker. Ein Handbuch 
für Geiſtliche, Cantoren und Schullehrer. 2te Auflage gr. 8. 
Velinpap. in Umſchlag geh. 48 kr. rhein, od. 12 Gr. Pr. Cour. 

Officium Hebdomadae sanctae. Secundum Missale et 
Breviarium Romanum Pii V. Pont. Max. Jussu editum Cle- 
mentis VIII. et Urbani VIII. Auctoritate recognitum. Editio 
novissima cantu Chorali aucta per F. J. Vilsecker. 
gr. 8. Velinpap. 64 Bogen in Umſchlag geh. 4 fl. 48 kr. rhein. 
oder 3 Rthlr. Pr. Cour. 

An dieſe ſämmtlichen Choralwerke reihen ſich: 
Vesperae Breviarii Romani cantu Chorali auctae per 


F. J. Vilsecker, welche ein fürfich beſtehendes Ganzes bildend, 
nach Ordnung des Breviers in 6—8 Lieferungen in Umſchlag 
geheftet zu 36 kr. rhein. oder 9 Gr. Pr. Cour. herausgegeben 
werden und wovon die beiden erſten bereits erſchienen find. 

Die Unbilde der Zeit, welche die geiſtlichen Inſtitute zerſtörte, und eine 
falſche Aufklärung berbeiführte, die von aller Tradition verlaffen, den Ernſt 
und die Würde des katholiſchen Cultus nicht erfaßte, hat die herrlichen Cho⸗ 
ralgeſänge mehr entfremdet. — Allein während die vom Geiſte der Zeit her⸗ 
vorgerufenen Kirchen Compoſitionen als ephemere Produkte von dem 
Fortſchritt der neuen Muſik verbrängt wurden, behielten die alten Choral: 
geſaͤnge ihren gediegenen Werth. Pose 22 

Es iſt eine erfreuliche Erſcheinung unſerer Zeit, daß in den geiſtlichen 
Unterrichtsanſtalten dieſem Zweige wieder jene Aufmerkſamkeit zugewendet 
wird, die derſelbe wegen ſeines innigen Zuſammenhanges mit der Liturgie 
verdient. 

Dieſe heiligen Geſänge der Vergeſſenheit wieder mehr zu entreißen und 
denſelben ihre alten Rechte wieder einzuräumen, iſt auch der Zweck dieſer, 
längſt als Beduͤrfniß gefühlten, Ausgaben. 5 

Das baldige Erſcheinen der ten Auflage, fo wie die vielen, fo ſehr guͤn⸗ 
ſtigen Urtheile über die zweckmäßige Einrichtung dieſer Choralwerke ſprechen 
für deren Empfehlung, welche durch die elegante Ausſtattung gewiß geſtei⸗ 
gert und die Anſchaffung durch den billigen Preis auch dem Unbemittelten 
erleichtert wurde. 0 

Der Verfaſſer kann nicht umhin den Hochwürdigſten Herren Vorſtänden, 
fo wie den Herren Vorſtaͤnden Chorallehrern an Elerical⸗ und Schulleh⸗ 
rer⸗Seminarien öffentlich feinen Dank für die Bemühung auszudrücken, die, 
trotz der vielen Gegner und Vorurtheile, den roͤmiſchen Choralgeſang doch 
nach und nach, dem alten Herkommen gemäß, wieder in den Inſtituten eins 
geführt und ihm die verdiente Aufmerkſamkeit geſchenkt haben. 


In demſelben Verlage iſt erſchienen: 

Permanederi, Dr. M., Bibliotheca Patristica, 
Tom. I. Patrologia generalis gr. 8. 234 Bog. 1 Rrhlr. 
12 Gr. Pr. Cour. 

desgl. Tom. II. Pars I. Patrologica specialis Vol. I. Pars J. 
gr. 8. 205 Bog. 21 Gr. Pr. Cour. 

Tom, II. Pars II. wird in einigen Wochen die Preſſe verlaſſen. 


Im Verlage von G. J. Manz in Degentburg iſt erſchienen 
und durch alle Buchhandlungen (durch Lrderholz und die Uebrigen in 


Breslau) zu beziehen: 

Schäffler, A., Chriſtenlehren über den erſten Unterricht 
von Gott für die lieben Kleinen. 3 Baͤndchen. 8. geh. 1 Rthlr. 
8 Gr. 

— — Denkreime zum erſten Unterricht von Gott für die 
lieben Kleinen. 16 Seiten. 16. Das Dutzend 3 Gr. (Wird 
nur Dutzendweiſe abgegeben.) a 


in Nürn 


Im Verlage der C. H. Zeh'ſchen Buchhandlu 


iſt neu erſchienen und in der Buchhandlung von G. 
Breslau zu haben: * P 


Bilder⸗Bibel 
für die katholiſche Jugend, 


oder bibliſche Geſchichte des alten und neuen Teſtaments in den 
Worten der heiligen Schrift. Nach Allioli's neueſter Bibel⸗ 
uͤberſetzung. Mit belehrenden und erbaulichen Anmerkungen. 
Von M. C. Münch, v. Seminarrektor, k. Schulenaufſeher 
und Pfarrer zu Umlingen. Eingeleitet von Chriſtoph von 
Schmid, Domkapitular u. Ritter des Civilverdienſt⸗Ordens 
der bayeriſchen Krone zu Augsburg, und gewidmet Seiner Fuͤrſt⸗ 
biſchoͤflichen Gnaden Bernhard von Galura zu Brixen. 
Mit Approbation des hochwuͤrdigſten Ordinariats zu Augsburg. 
Mit 128 Bildern auf 24 Tafeln und 24 Bogen Text, in 
Quart nebſt einem verzierten Titel. In Stahl geſtochen von 
Carl Mayer, nach Zeichnungen von P. C. Geißler. 
Preis fuͤr jede Lieferung 6 Gr. oder 27 Kr. rhein. 

Es moͤchte der katholiſchen Jugend kaum ein zweckmaͤßigeres und ſchö⸗ 
neres Geſchenk geboten werden können, als die vollftändige Bibel in paſſen⸗ 
dem, wortgetreuen Auszuge, mit belehrenden Anmerkungen verſehen und 
mit Bildern der vorzüglichſten Scenen geſchmüͤckt, welche das jugendliche 
Gemüth dadurch nur um ſo leichter auffaſſen und feſter behalten wird. — 

Das Werk, auf deſſen glänzendſte Kusſtattung die größte Sorgfalt 
verwendet wurde, erſcheint vollſtändig in 12 Lieferungen, deren 
jede 2 Stahlſtiche und 2 Bogen Text umfaßt. Das Ganze wird ſchon vor 
Weihnachten 1843 vollſtändig ausgegeben fein, 


Im Verlage von G. J. Manz in Regensburg iſt erſchienen, 
und durch alle Buchhandlungen (durch G. P. Aderholz und die uebri⸗ 
gen in Breslau) zu beziehen: 

Wiſer, Hofſtiftsprediger Dr. Th., vollſtaͤndiges Lexikon für 
Prediger u. Katecheten, in welchem die katholiſchen Glau⸗ 
bens⸗ und Stttenlehren ausführlich betrachtet find, 1. Bd. 
1. Abth. gr. 8. Velinp. 20 Gr. 

Der Hr. Verf. ſagt unter Anderm in der Vorrede „So reichlich in 
neuer Zeit die Predigt: Literatur bedacht worden iſt, faſt eben ſo wenig 
geſchah fur Bearbeitung einer Schrift, wie die vorliegende iſt. Ein Pre⸗ 
diger⸗Lexikon zu ſchreiben, ſchien uns daher eine muͤhevolle aber keine über- 
flüffige. Arbeit; ja, es will uns ſogar dünken, ein Werk in dieſem Fache, 
welches den Forderungen der Zeit einigermaßen entſpräche, wurde von mans 
cher Seite mit freudiger Theilnahme begrüßt, und nicht ohne wohlthätige 
Wirkung bleiben.“ — Das ganze Werk wird aus 8 Bänden, jeder zu zwei 


Abtheilungen, beſtehen. 


In der Buchhandlung von G. P. Mderholz in Breslau iſt zu 


haben: 
Das Leben Jeſu 
für Katholiken 


O. P. Silbert. 


Zweite Stereotyp⸗Ausabe, mit 12 prächtigen Stahlſtichen 
Randverzierungen, einem Titel in Golddruck und einer Charte. 4 Kthlr. 


Preiſe den Herrn meine Seele! 
Prachtgebetbuch fuͤr Katholiken. 
von 


Wilhelm Zoczeck. 
erſtem Domprediger zu St. Stephan ꝛc. in Wien. 
Mit 12 Gold: und Farbendrücken auf Pergamentpapier. Preis 23 Kthlr. 


Bei J. P. Bachem in Köln iſt fo eben erſchienen und in allen 
uten Buchhandlungen in Breslau bei G. P. A derholz, Goſo⸗ 
dorskg, Graß, Barth u. Comp., Hirt, Korn, Leuckart, Max u. Comp., 
Neuburg, Schuhmann und Schulze u. Comp. zu haben: 


Gloria! 


Ehre ſei Gott in der Höhe! 
Vollſtaͤndiges Gebet⸗ und Erbauungs buch 
fuͤr die 
katholiſche Jugend. 

Zunaͤchſt fuͤr die Zoͤglinge katholiſcher Lehr- und Erziehungsan⸗ 
ſtalten beſonders der Urfulinen-Inftitute Deutſchlands. 
Vom Verfaſſer der Hoſianna, Te Deum etc, 
„Mit Genehmigung des hohen Erzbiſchoͤflichen Ordinariats. 
403 Seiten in 16. Mit Titelkupfer in elegantem Umſchlag ge⸗ 

heftet 123 Sgr., 45 Kr. Auf Velindruckpapier mit gemal⸗ 
tem Prachttitel und Titelkupfer 20 Sgr., 1 Fl. 12 Kr. 
Durch feine Vollſtändigkeit, indem es Morgen⸗, Abend-, Beicht⸗, 
Gommunionz, Sirmungs-Andachten, Gebete auf die Feſttage Gottes, der 
h. Jungfrau und der Heiligen, die h. Meſſe fo wie Vesper und Complet⸗ 
Andachten im lateiniſchen Urterte nebſt Ueberſetzung, 58 Lieder, wovon viele 
Latein und Deutſch, 12 Litaneien und viele andere Gebete enthält, durch 
den beſonders ſchönen Druck (jede Seite iſt mit einer Verzierung ein⸗ 
gefaßt) und durch das bequeme Taſchenformat, wird ſich dieſes Ge⸗ 
betbuch Jedem empfehlen. Fur die Vortrefflichkeit des Inhaltes buͤrgt der 
Name des Verfaſſers, der in ſo vielen Auflagen überall verbreiteten Ho⸗ 
ſianna und des gleich bei ſeinem Erſcheinen in dieſem Jahre ſchon mit 
7 Biſchöflichen Approbationen beehrten Te Deum. 


Im Verlage von 2. D. Geisler in Bremen iſt erſchienen und in 
allen Buchhandlungen vorraͤthig: l 
Jeſus und der Jünger. Ein Betrachtungsbuch für Katholi⸗ 
ken. Aus und nach dem Lateiniſchen von J. J. Connemann. 
Zte vermehrte Auflage. Mit Genehmigung geiſtlicher Obrigkeit, 
8. Preis 15 Gr. f 
Es iſt eine traurige Erfahrung, daß der Menſch, der doch ſo gern ſeinen 
Blick in die heitere Zukunft wirft, ſein Auge ſo leicht von einer Zukunft 
abwendet, die er ſich ſo heiter machen kann, als er will und doch uͤberzeugt 
fein darf, daß auch feine kuͤhnſten Erwartungen uͤbertroffen werden. Daß 
er nun nicht ſchüchtern, ſondern feſt und freudig feinen Blick dahin richtet, 
dazu will dies Büchlein ihn ermuntern, und gewiß jeder, der dies Buch zur 
Hand nimmt, wird daraus feſtes Fortſchreiten auf dieſer Pilgerbahn er⸗ 
lernen. a 
Im Verlage von G. J. Manz in Regensburg iſt erſchienen, 
und durch alle Buchhandlungen (durch Arderholz und die Uebrigen in 


Breslau) zu bezieben: 5 i 
Pfalmen, auserwaͤhlte. Neu uͤberſetzt, erklaͤrt und mit Ber— 


thier's Betrachtungen begleitet von P. Schegg. Zum 
Beſten einer milden Anftalt, gr. 8. Velinpapier 
1 Kthlr. 6 Gr. 


Die Pſalmen traf jenes glückliche Loos, das Herzensbüchlein der heil. 
Kir che geworden zu fein, aus dem fie in Verbindung mit ihren Kindern 
taglich betete und fang, in dem fie ununterbrochen las und betrachtete. Das 
darf uns aber nicht befremden; denn abgeſehen von ihrem unerfchöpftich 
reichen und erhabenen Inhalte, die Väter reden nur mit der glühendften Be⸗ 
geiſterung von ihnen, war der Pfalter das Gebetbuch Jeſu Chriſti ſelber. 
In ihm las, betrachtete, betete er auf feinen Leidenswegen durch dieſes Le⸗ 
ben. In ihm fand er die Gefühle wieder, die feine heil. Seele erfüllten. 
Die heil. Geſaͤnge Davids waren fein Troſt, feine Zuflucht, die Ausſprüche 
ſeiner Ergebung, das hohe, aͤußere Zeichen ſeiner göttlichen Berufung. Sie 
hinterließ er ſeiner Braut als Andenken ſeines Gebetes noch am Kreuze, und 
wie ſollte ſie eine ſolche Hinterlaſſenſchaft nicht mit der zarteſten Liebe um⸗ 
fangen, mit der ſorglichſten Treue pflegen? 


Im Verlage von Mayer u. Comp. in Wien iſt erſchienen, und 
in Breslau zu haben bei G. P. Aderholz: 


Homilienkranz 


fuͤr das 


katholiſche Kirchenjahr 
Von 
Dr. Joh. Em. Veith, 
Domprediger an der Metropolitankirche zu St. Stephan. 


Zweite Auflage. Geheftet. 1. u. 2. Band. Preis 2 Rthlr. 


Spiegel der Buße, 
oder kurze Anleitung zur Generalbeichte. 
Enthaltend Belehrungen, Beichtſpiegel, Betrachtungen nach Art 
der Ignatian'ſchen Exercitien fuͤr mehrere Tage der geiſtlichen 
Einſamkeit und Bußgebete. 


Von 
Dr. Aloys Schlör, 
Spiritual im Prieſterhauſe zu Grätz. 
Zweite Auflage 8. geh. Preis 6 Sgr. 3 Pf, 


Im Verlage von G. J. Manz in Regensburg, iſt erſchienen und 
Pet: alle ee (durch Aderholz in Breslau und die Ue⸗ 
brigen) zu beziehen: . a ; ; 
Jungfrauen, die Tyroler ekſtatiſchen. Leitſterne in die 

dunkeln Gebiete der Myſtik. 2 Bde. gr. 8. geh. 3 Kthlr. 

Das Werk enthaͤlt eine ausführliche Schilderung der drei ekſtatiſchen 
Jungfrauen in Tyrol, als Maria von Moͤrll, Domenika Lazzari u. Cres⸗ 
cenzia Nikutſch, welche der Verf. perſönlich beſuchte, alle nähern umftände 
genau aufzeichnete und dabei die bisher darüber erſchienenen Berichte berück⸗ 
ſichtigte; dann folgen Betrachtungen uͤber die mitgetheilten Erſcheinungen 
wobei jedoch der Verf. den Weg der verftändigen Betrachtung wählte und 
fi zur Aufgabe ſtellte, die durch die Ekſtatiſchen uns nahe gebrachte Wun⸗ 
derwelt hauptſächlich durch Berückſichtigung der Analogien, welche das Reich 
der Natur u. Geſchichte darbieten, dem Verſtande näher zu ruͤcken. Der 
Inhalt iſt folgender: Einleitung. — Die drei ekſtatiſchen Jungfrauen in 
Tyrol (hiſtor. Theil). — Allgemeine Betrachtungen Über die vorſtebend 
mitgetheilten Erſcheinungen (theoret. Theil). — Specielle e 
1) Das gleiche Walten Gottes in Perſonen des A. und 1 1 
gruͤndung dieſer außerordentliche Erſcheinungen im Weſen Go a 1 
Menſchen. 3) die unſichtbaren Reiche und die Offenbarungen r 44 € fer 
Mächte im Reiche der Sichtbarkeit. 4) Das Schauen. 5) 75 5 ie 10 05 
nungen am leiblichen Verhalten der Ekſtatiſchen, ihre kran 1 Ba 10 8 
außergewoͤhnlichen Bewegungen, Asceſen u. ſ. w. 6) Von 0 Wunde a⸗ 
tion und der myſtiſchen Mimik und Plaſtik uͤberhaupt. 7) Von den Wundern. 


— 


r 


In der Math. Rieger 'ſchen Buchhandlung in Nugsburg iſt 
erſchienen und in allen Buchhandlungen, in Breslau bei G. P. Luder 
holz, Mar u. Comp., F. Hirt zu haben: 

J. A. Booſt, Geſchichte der Neformation und Ne⸗ 
volution von Frankreich, England und Deutſch⸗ 
land, mit dem Motto: L’histoire bien faite est le tableau 
des justices du ciel. 

1. Band „Frankreich.“ gr. 8. broch. 3 Fl. oder 1 Rthlr. 

18 Gr. 

2. Band „England.“ gr. 8. (40 Bogen) broſch. 3 Fl. 48 Kr. 
oder 2 Thlr. 4 Gr. 

Der 3. Band, (Deutſchland) erſcheint zur Oſtermeſſe 1844. 

Ueber den 1. Band dieſes für die katholiſche Literatur wichtigen Wer⸗ 
kes „Frankreich“ enthaltend, ſagt eine Rezenſion im Lit.⸗Bl. Nr. 11 
zur katholiſchen Kirchenzeitung zu Frankfurt: 

„Gott hält Gericht auf Erden; und dieſes Gericht, das durch alle Zei⸗ 
ten geht und wie im Einzelnen, ſo an ganzen Voͤlkern und Geſchlechtern 
ſich offenbart, iſt die Geſchichte der Menſchheit. Sein Auge ſchlaͤft nicht. 
Es giebt nirgends einen Zufall, oder ein blindes Schickſal, das wie der 
finſtre Heide glaubte, ohne Selbſtbewußtſein, ohne Plan mit dem Wohl 
und Wehe des Menſchen ſpielt, ꝛe. — 

Zu dieſer Betrachtung über das göttliche Walten in der Geſchichte, ver⸗ 
anlaßte Referenten das vorſtehende geiſtvolle Geſchichtswerk, worin uns 
der ſchon durch mehrere Schriften ruͤhmlich bekannte Verfaſſer, durchglüht 
von Liebe und Eifer für alles Gute, für die wahren Intereſſen der Menſch⸗ 
heit dieſe Andeutungen, eben fo freimüthig als lichtvoll ausgeführt und 
Frankreichs Schickſale und Zuſtände in einem allerdings betrübenden aber 
ſeelenvollen Gemälde zur Warnung aller kirchlichen und politiſchen Revo⸗ 
lutionaͤre darſtellt. 

Von den Segnungen der katholiſchen Kirche ausgehend, außer welcher 
fuͤr unſer Geſchlecht kein wahres Heil iſt, führt uns der Verfaſſer die 
Haͤuptlinge der Reformation vor und erzählt, nachdem er ihren Charakter 
aus ihren eigenen Schriften, worin ſie bei der rückſichtsloſen Leidenſchaft, 
mit der ſie einander ſich beſtreiten, ihre wechſelſeitigen Bloͤßen vor den Au⸗ 
gen der Welt enthüllten, geſchildert, die ſchmach⸗ und leidenvolle Geſchichte 
von Frankreich ꝛc. — Dieſes treffliche Geſchichtswerk hat den großen Vor⸗ 
zug, daß der Verfaſſer ſich auch beſtrebte, Frankreichs Geſchichte fo reich an 
Greueln und Verbrechen aller Art als auch an lehrreichen Momenten zur 
Beherzigung für Fürſten und Völker, für Hohe und Niedere, für Gelehrte 
und Ungelehrte. als ein Lehr⸗ und Erbauungsbuch zu bearbeiten, in dem er 
zeigt, wohin alles unberufene Reformiren und Revolutioniren führt; — 
möchten daher alle Freiheitsſchwindler unſerer Zeit dieſes Geſchichtswerk 
fleißig leſen, damit ſie endlich jenen Geiſt der zur Ruhe und zum Frieden 
führt, aber auch jenen der Revolution, Schaffote und zuletzt die Hölle in 
ſichere Ausſicht ſtellt, kennen lernen und vernuͤnftig werden. 

Schriften dieſer Art, welche fo ſehr belehrende und zugleich auch fo 
troͤſtliche Anſichten gewähren, find eben fo nothwendig als ſelten.“ 


Geſchenk für Mütter. 
In demſelben Verlage iſt kürzlich erſchienen: 

Anſichten über die erſte Erziehung und das Ne gi⸗ 
ment in der Kindsſtube. Müttern von einer Mutter 
gewidmet. 8. Preis elegant gebunden. 9 Gr. oder 36 Kr. 

Eine der beruͤhmteſten deutſchen Zeitſchriften für Erzie⸗ 
hungsweſen macht mit nachſtehenden Worten auf obiges Buͤch⸗ 
lein aufmerkſam: 

„Ein treffliches, allen Müttern nicht genug zu empfehlendes Buch voll 
wahrhaft praktiſcher, auf klare Anſichten von der menſchlichen und ſpe⸗ 
ciell der kindlichen Natur und auf geprüfte Erfahrung begründeter An⸗ 


weiſungen! — Es floß aus der Feder einer verſtändigen und im Fache der 


Erziehung hoͤchſt erfahrenen Mutter ſelbſt, welche nur die Abſicht zu nützen 
Fiona indem fie hofft, daß die Regeln, welche ſie in ihrer eigenen Kinds⸗ 

ube mit dem gluͤcklichſten Erfolge anwandte, auch in einer andern ihre 
heilſamen Wirkungen nicht leicht verfehlen dürften. Als ein Hauptvorzug 
diecer Anweiſungen erſcheint Referenten dies, daß fie überall das Ein⸗ 
fache, Na turgemäße mit ſeltenem Tacte hervorheben.“ 


Im Verlage von G. J. Manz Regebnsurg iſt erſchienen, und 

— en ee (durch Aderholz und die Uebrigen in Bres⸗ 

au) zu beziehen: 

Leben der Heiligen. Die älteſten Originallegenden, 
geſammelt und mit beſonderer Beziehung auf Culturgeſchichte 
bearbeitet von zwei Katholiken. (in 12 Bänden) 10r Band 
(41 Bogen) gr. 8. 1 Rhlr. 6 Gr. 

„Gehe, lieber Leſer, an die koſtbare Tafel, die dir in dieſem Buche reich 
lich gedeckt, und mit den Föftlichen Speiſen beſetzt iſt. Nimm hinaus, wo⸗ 
von du gekraͤftiget wirſt, die Wege des Heiles zu gehen, um einſt zum himm⸗ 
liſchen Mahle geladen zu Tiſche ſitzen mögeft beim König der ewigen Glo⸗ 
rie“ Religionsfreund 1843, 2tes Heft. — Das Werk, weiches ſich die Auf- 
gabe vorgeſteckt, die Originallegenden aus den vierzehn erſten Jahrhunderten 
der Kirche aus ihrem langen Schlummer wieder ins wache Leben einzufüh⸗ 
ren, erſcheint in 12 Bänden, wovon bereits der gte 10te und 11te Band 
erſchienen find und die übrigen in kurzen Zwiſchenräumen folgen. 

Leben d. h. Angela Meriei, Stifterin des Ordens der 
Urſulinerinnen zur Erziehung der weiblichen Jugend, welche 
den 24. Mai 1807 vom Papſt Pius VII. heilig geſprochen 
wurde. Nach der italien. Ausg. zu Rom 1807 neu herausgeg. 
von M. Sintzel. Mit 1 Stahlſtiche. kl. 8. geh. 12 Gr. 

Sulzbeck, P. Fr. X., Leben d. h. Korbinian, erſter Biſchof zu 
Freiſing. Nach Quellen bearbeitet. 8. geh. 9 Gr. 

Bisher entbehrten wir von dieſem Heiligen, dem Gruͤnder des erſten 
bleibenden Biſchofsſitzes in Altbayern eine ausführliche nach Quellen bear⸗ 
beitete Lebensgeſchichte, die um fo willkommener fein wird, da das Feſt des 
heil. Korbinian gegenwärtig zur öffentlichen kirchlichen und buͤrgerlichen 
Feier erhoben wurde. 


Bei Joſ. Weſener in Paderborn iſt erſchienen und bei 
G. P. Hderholz in Breslau zu haben: * 


Der Erlöſer. 


Gebet⸗ und Vetrachtungsbuch 
kathouſche Chriften 


8 on 
einem katholiſchen Prieſter. 
gr. 8. 30 Bogen. 1843. Preis 122 Sgr. 


Katholiſche Theologie. 

In der Math. Rieger ſchen Buchhandlung in Lrugsburg iſt 
Michaelis Meſſe neu erſchienen und in allen Buchhandlungen zu haben, 
in Breslau bei G. P ecderholz, Mar u. Comp. F. Hirt: 

Dr. Matth. Macher's Paſtoral⸗Heilkunde für Seel: 
ſorger. Eine kurzgefaßte Paſtoral⸗Anthropologie⸗Diäͤtetik 
und Medizin, mit beſonderer Ruͤckſicht auf die in den k. k. 
Staaten geltenden Sanitaͤts⸗Geſetze und Verordnungen. 

Zweite, neu bearbeitete und vermehrte Auflage. 
gr. 8. Velinp., in Umſchlag broſch. 3 Fl. 12 Kr. oder 1 Rthlr. 

20 Gr. 

Die ungemein günftige Beurtheilung und Aufnahme der erſten Auf⸗ 
lage (von 3000 Exempl.),, hat binnen 2 Jahren dieſe neue Bearbeitung 
hervorgerufen. Sie erſcheint hier nach den raſch vorſchreitenden Entdek⸗ 
kungen und Erfindungen in den Faͤchern der Natur⸗ und Heilkunde ver⸗ 
beſſert und vermehrt, und in vielen Stellen mit Beachtung des öffentlichen 
urtheils, wie auch manchen freundlichen Rathes erfahrner Seelſorger, um⸗ 

earbeitet; feſthaltend am katholiſch⸗religioͤſen Element, ſuchte der Ver⸗ 
aſſer dieſe Baſis moͤglichſt zu erweitern, und mit den Natur: und Heilkun⸗ 
digen Prinzipien in noch reinere Harmonie zu bringen. Viele hohe Kir⸗ 
chenfürſten und Bifchöfe ließen Sich bereits die Verbreitung dieſes Buches 
in Ihren Diözefen beſonders angelegen ſein, ja erfreuten den Verfaſſer 
ſogar durch ehrenvolle eigenhändige Zufchriften über die Nuͤglichkeit und 
praktiſche Anwendbarkeit deſſelben. 


